
INFO-MAIL 

3/2005 

Landesverband Baden-Württemberg 
des DAV 

  

Liebe Bergfreunde! 

in ihrer ersten Pressemitteilung kündigen Ministerpräsident 
Oettinger und Minister Hauk ein modernes, effektives und 
bürgerfreundliches Naturschutzgesetz an. Wir sind gespannt, ob 
das auch für den Bereich Natursport gilt. Derzeit läuft die 
Anhörung zur Gesetzesnovelle. 

Ihr 
DAV-Landesverband 
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Anregungen, Hinweise und Themenvorschläge nehmen wir gerne 
entgegen – die INFO-MAIL ist keine Einbahnstraße! Bitte leiten 
Sie diese INFO-MAIL auch an Ihre Freunde und Bekannte weiter. 
Wir nehmen gerne weitere Mail-Adressen in den Verteiler auf. 
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Projekt Schaufelsen  

Das Projekt Schaufelsen startet im Mai ins zweite Jahr der 
Probephase. Wie Felspaten und Ranger von ihren Einsätzen 
berichten, fand das Projekt und die neue Kletterregelung in der 
Klettersaison 2004 breite Zustimmung und große Akzeptanz bei 
den Kletterern. Die Schwerpunkte der bisherigen Arbeiten der 
Felspaten und aktiven Kletterer waren Besucherlenkung, 
Wegebau bzw. Wegerückbau, Schutz von Felsköpfen, 
Routensanierung und Information vor Ort.  

Auf Initiative des Rangers und des AKN Donautal ergriffen im 
Januar Landratsamt, Forst und Schwäbischer Albverein weitere 
Maßnahmen zum Schutz gesperrter Felsköpfe. Entlang des 
Wanderweges wurden im Bereich Schaufelsen und Hölle 
zerfallene Abschrankungen erneuert und weitere Absperrungen 
errichtet. DAV und Projektgruppe Schaufelsen erkennen in der 
Besucherlenkung der Wanderer einen wichtigen Beitrag für einen 
ganzheitlichen Schutz sensibler Felsbereiche.  

An den Felsen soll in den nächsten Monaten der vereinbarte 
Rückbauplan der gesperrten Routen abgearbeitet werden. Die 
notwendigen Maßnahmen werden von den Felspaten mit 
Unterstützung des AKN Donautal durchgeführt. Im Juli, zur 
Halbzeit der dreijährigen Probephase, laden die Felspaten und die 
Projektgruppe die Umweltbehörden und Verbände zu einem 
Ortstermin am Fels ein. Dann wird der Fortgang des Projektes 
erläutert und eine Zwischenbilanz der Probephase gezogen. Die 
Projektgruppe, Naturschützer und Kletterer erwarten, dass das 
Projekt weiterhin erfolgreich verlaufen wird.  

Projekt Schaufelsen: www.alpenverein-bw.de/klettern/donautal  

  

Seitenanfang  

Ausbildungskurse  

Wir haben noch Plätze frei! Für die fachbezogenen FÜ-
Fortbildungen und Kurse „Betreuer künstlicher Kletteranlagen“ 
nehmen wir noch Anmeldungen an. Die Kosten betragen 30 EUR 
für Fortbildungen bzw. 100 EUR für die Ausbildung zum 
Kletteranlagenbetreuer – inkl. Übernachtung und Halbpension! 
Interessenten können sich sofort telefonisch oder per Mail einen 
Platz reservieren lassen, die schriftliche Anmeldung der Sektion 
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kann nachgereicht werden.  

l Fo 08/05: (Sh)it happens – Umgang mit Missgeschicken 
4.6.–5.6.2005, Schöneck Fehler und Beinahe-Unfälle sollten bei 
sicherheitsrelevanten Tätigkeiten im Kletterkurs nicht 
vorkommen. Sie passieren dennoch – und gerade deswegen sollte 
jeder auf den richtigen Umgang damit vorbereitet sein. 
Anmeldung noch bis 17.5., 11.00 Uhr möglich!  

l Fo 09/05: Routenschrauben an Sektionswänden  
10.9.–11.9.2005, Steinbach. Um wirklich gute Kletterrouten an die 
Wand zu bringen, sind einige wichtige Dinge zu beachten. Für 
diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse notwendig.  

l Fo 10/05: Sicher Klettern in künstlichen Kletteranlagen  
22.10.–23.10.2005, Steinbach Der DAV-Sicherheitskreis hat in 
Kletterhallen zum Teil erschreckende Mängel im 
Sicherungsverhalten aufgezeigt. Hier wird „safety first“ trainiert.  

l Fo 11/05: Grundlagen der Klettertechniken  
12.11.–13.11.2005, Schöneck In den unteren Graden fehlt es 
meistens weniger an Kraft als an guter Technik. Die wichtigsten 
Basics der Klettertechniken werden hier erarbeitet.  

l BkK 01/05: Betreuer künstlicher Kletteranlagen 20.6.–24.6.2005, 
Albstadt  

l BkK 02/05: Betreuer künstlicher Kletteranlagen 11.7.–15.7.2005, 
Albstadt  

l BkK 03/05: Betreuer künstlicher Kletteranlagen 3.10.–7.10.2005, 
Albstadt  

Ausbildungsprogramm: www.alpenverein-bw.de/programme  
Mail: info@alpenverein-bw.de 

  

Seitenanfang  

Aktuelle Felssperrungen  

Folgende zum Schutz von Brutvögeln vorübergehend gesperrte 
Kletterfelsen sind ab sofort wieder frei: Linker Teil der Badner 
Wand (Battert), Hölle (Oberes Donautal), Linke Wittlinger 
(Ermstal).  

Am Reußenstein (Lenninger Tal) ist dieses Jahr wieder der 
Hauptfels sowie erstmals ein Teilstück des direkt unterhalb des 
Horstplatzes verlaufenden Wanderweges gesperrt. Der DAV-
Landesverband hat sich im Sinne eines umfassenden 
Schutzraums für diese bisher unübliche Maßnahme beim 
Landratsamt Esslingen eingesetzt. Bitte beachten Sie diese und 
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weitere aktuelle Sperrungen auf unserer Homepage.  

Aktuelle Felssperrungen: www.alpenverein-
bw.de/klettern/regelung  

  

Seitenanfang  

Natura 2000  

Das Ministerium Ländlicher Raum hat die neue Gebietskulisse für 
Flora-Fauna-Habitat veröffentlicht. Dargestellt werden die 
Abgrenzungen der 260 im Januar 2005 an die Europäische 
Kommission gemeldeten FFH-Gebiete mit weiteren 
Sachinformationen. Die FFH-Gesamtmeldung des Landes beträgt 
rund 11,6 Prozent der Landesfläche (plus Bodensee). Die neue 
Natura 2000-Fläche (FFH- und Vogelschutzgebiete) umfasst rund 
13 Prozent der Landesfläche. Hinsichtlich der Vogelschutzgebiete 
besteht noch weiterer Nachmeldebedarf.  

Nachdem die FFH-Gebiete nunmehr vollständig vorliegen, wurde 
zu Beginn des Jahres 2005 mit der Erstellung der Pflege- und 
Entwicklungspläne (PEPL) für Natura 2000-Gebiete begonnen. Im 
Rahmen dieser Fachpläne werden die Lebensraumtypen und 
Arten der FFH- und der Vogelschutzrichtlinie flächengenau 
erfasst und bewertet sowie Erhaltungs- und Entwicklungsziele 
und zugehörige Maßnahmen erarbeitet. Die Ergebnisse dieser 
Fachpläne sind Grundlage für die rechtliche Sicherung der 
Gebiete durch Verträge und Schutzgebietsverordnungen.  

Im Naturschutz- und Natura 2000-Gebiet „Tobel“ im Lenninger 
Tal hat das Regierungspräsidium und die BNL Stuttgart ein 
Neutourenverbot verhängt und dieses mit dem FFH-
Verschlechterungsverbot begründet. Die IG Klettern hat sich in 
einer Stellungnahme gegen diesen Automatismus gewehrt. Der 
DAV-Landesverband brachte den Fall beim Ministerium 
Ländlicher Raum vor. Im Antwortschreiben des Ministeriums 
heißt es u. a.: „…  Nach Auffassung des Ministeriums für 
Ernährung und Ländlichen Raum kann aus dem 
Verschlechterungsverbot für Natura 2000-Gebiete nicht 
hergeleitet werden, dass an Felsen in Natura 2000-Gebieten bei 
einer Überarbeitung der derzeit geltenden Allgemeinverfügungen 
ein generelles Neutourenverbot festzulegen ist. … “ Die 
Umsetzung und Interpretation der FFH-Richtlinie bleibt 
weiterhin spannend.  
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FFH-Gebiete: www.natura2000-bw.de  

  

Seitenanfang  

JDAV beim Aufstand  

Die JDAV und die Naturschutzjugend (NAJU) Baden-
Württemberg wollen zukünftig enger kooperieren. Beim 
diesjährigen „Aufstand“, dem großen Jugendumweltfestival der 
NAJU, nehmen erstmals auch Jugendgruppen des DAV aktiv teil. 
Geplant sind u. a. mobile Seilaufbauten, Baumklettern und 
Prusikwettbewerbe. Das Lager findet vom 26. bis 29. Mai auf dem 
Pfadfinderzeltplatz Schachen bei Münsingen statt. Im August 
findet eine gemeinsame Trekkingtour in den Triglav-
Nationalpark statt.  

Aufstand: www.naju-bw.de/projekte/aufstand  
Mail: info@jdav-bw.de 

  

Seitenanfang  

Naturschutz in Kletterkursen  

Die Klettersaison ist in vollem Gang und auch die Kletterkurse 
der Sektionen laufen nun wieder an. Speziell für Kurse in Baden-
Württemberg bietet der DAV-Landesverband Broschüren, 
Felslisten und weitere Materialien an. Demnächst kann auch der 
neue Film des Kultusministeriums im Rahmen der 
Umweltbildung eingesetzt werden. Wir helfen Ihnen gerne 
weiter.  

Mail: info@alpenverein-bw.de 

  

Seitenanfang  

50 und 100 Jahre DAV  

Die Sektion Offenburg, die Sektion Reutlingen und die Sektion 
Schwarzwald feiern dieses Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. Den 50. 
Geburtstag feiert die Sektion Ludwigsburg. Wir gratulieren den 
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DAV-Sektionen und wünschen weiterhin viel Erfolg auf ihren 
alpinen Wegen.  

DAV Offenburg: www.alpenverein-offenburg.de  
DAV Schwarzwald: www.dav-schwarzwald.de  
DAV Reutlingen: www.dav-reutlingen.de  
DAV Ludwigsburg: www.alpenverein-ludwigsburg.de  

  

Seitenanfang  

Vogelbeobachtung und Klettern  

Wie bereits angekündigt laden DAV und NABU am 10./11. Juni 
2005 zum Birdwatching & Climbing ins Donautal ein. Eine 
vogelkundliche Exkursion, ein spannender Vortrag zum Uhu und 
gemeinsames Klettern stehen auf dem Programm. Das Seminar 
bietet auch Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch und zum 
besseren Kennenlernen von Kletterern und Naturschützern in 
lockerer Atmosphäre. Stützpunkt ist das Ebinger Haus in Hausen 
i. T. Die Seminargebühr beträgt 10 EUR plus Übernachtung und 
Essen.  

Mail: info@alpenverein-bw.de  

  

Seitenanfang  

Ehrenamt online  

Alle ehrenamtlich Aktiven können ab sofort einen neuen Internet-
Service der Landesregierung von Baden-Württemberg nutzen. 
Das Online-Angebot zur Unterstützung und Weiterentwicklung 
von Ehrenamt und bürgerschaftlichem Engagement wurde 
erweitert. Unter der Rubrik „praktische Hilfen und Infos“ werden 
alle Fragen zu Finanzierung, Projektförderung, Anerkennung, 
Fort- und Weiterbildung, Vergünstigungen, und Versicherungen 
beantwortet. Darüber hinaus informiert die Landesregierung über 
ihre Initiative zur Verbesserung der Rahmenbedingungen im 
Ehrenamt.  

Ehrenamt: www.ehrenamt-bw.de  
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Seitenanfang  

TV-Tipp  

Gerhard Baur widmet sich in seinem neuen Filmprojekt dem 
„Mythos Nanga Parbat“. Mit der Kamera begleiteten er und 
Michael Schafroth aus Immenstadt die letztjährige Amical 
Expedition bei ihrem Gipfelversuch und -erfolg. Wohl kaum ein 
Achttausender bewegt die deutschen Gemüter immer wieder so 
stark, wie der 8125 Meter hohe Nanga Parbat in Pakistan. Als 
neunthöchster Berg der Erde zog er schon früh insbesondere 
deutschsprachige Alpinisten an. Viele ließen allerdings beim 
Besteigungsversuch ihr Leben, was ihm dem Namen „Deutscher 
Schicksalsberg“ einbrachte.  

Sendetermin ist Pfingstsonntag und Pfingstmontag, jeweils um 19 
in der Sendung „Unter unserm Himmel“ im Bayerischen 
Fernsehen.  

Mythos Nanga Parbat: 
www.alpenverein.de/template_loader.php?
tplpage_id=1&_article_id=261  
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Website des Monats 

Das Gletscherarchiv zeigt eine eindrucksvolle alpenweite 
Dokumentation historischer und aktueller Gletscherfotos. 
Textinformationen über Klimawandel und Gletscherschwund 
sowie Hinweise zur Foto-Ausstellug „Gletscher im Treibhaus“ 
ergänzen die Website.  

Gletscher: www.gletscherarchiv.de  

  

Seitenanfang  

  

Die INFO-MAIL berichtet regelmäßig über aktuelle DAV-Themen 
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aus den Bereichen Klettersport, Ausbildung, Klettergebiete, 
Naturschutz, Wettkämpfe sowie über wichtige Ereignisse, 
Termine und Veranstaltungen im Lande. Die INFO-MAIL ist ein 
Angebot des DAV Landesverbandes. Sie ist kostenlos und kann 
jederzeit per E-Mail oder über unsere Homepage wieder 
abbestellt werden. 

Ihr DAV Landesverband Baden-Württemberg 

Bestellung | Abbestellung 

Landesverband Baden-Württemberg des DAV 
Bergsport- und Kletterverband e. V. 
Rotebühlstr. 59A, 70178 Stuttgart 
Tel. (07 11) 61 24 30, Fax (07 11) 61 57 7 60 
info@alpenverein-bw.de 

Bitte beachten Sie unsere Ausschlußerklärung. 

  

Seitenanfang | neuere Infomail | vorherige Infomail  

  

  

URL: www.alpenverein-bw.de/aktuell/ifm/2005/infomail3.html 
13. Mai 2005  

Web: Thomas Käufl (kaeufl@ira.uka.de) 

  Alpenverein BW Infomail Seitenübersicht
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